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Pressemitteilung
Paderborn, 13. Oktober 2015
Märchen als Erinnerungsbrücke für Menschen mit Demenz
Märchen-Abend im Ev. Altenheim St. Johannisstift
Am Donnerstag, 15. Oktober 2015 von 18 bis 19.30 Uhr lädt der Geschäftsbereich Altenhilfe St. Johannisstift, Angehörige, Mitarbeiter und Interessierte zu einem Themenabend Märchen ein. Märchen sind universelles, weltweites Kulturerbe und haben (nicht nur) auf ältere und insbesondere an Demenz erkrankte Menschen eine sehr wohltuende Wirkung und wecken vielfältige Erinnerungen. Die Veranstaltung findet im Erlebnisbereich des Dietrich Bonhoeffer-Hauses, Fürstenweg 10, 33102 Paderborn statt. Der Eintritt ist frei.
„Unsere Gesellschaft ist auf der Suche nach geeigneten Methoden, Zugang zu den Demenzerkrankten zu bekommen und ihr Leben zu erleichtern. Märchen eignen sich unserer Erfahrung nach in besonderer Weise, um sprechende und emotionale Fähigkeiten bei Menschen mit Demenz länger zu erhalten“, erläutert Longinus Lomp, Einrichtungsleiter Ev. Altenheim St. Johannisstift. 
Der Alltag eines demenziell Erkrankten ist in der Regel geprägt von Unsicherheit, Unruhe und Angst. Das Erzählen von Märchen ist für sehr viele Senioren eine Möglichkeit, zur Ruhe, auch zur inneren Ruhe, zu kommen und gleichzeitig lösen sie Emotionen. Volksmärchen erzählen vom Leben und geben den Zuhörern durch die besondere Sprache die Möglichkeit, eigene Bilder entstehen zu lassen. Sie sind leicht verständlich und sprechen alle Menschen an. Und auch Märchensprüche aus Kindertagen, wie zum Beispiel „Knusper, knusper,...“, wecken Erinnerungen und können so Anknüpfungspunkte für Gespräche sein. „Die Kunst der Begleitung besteht unter anderem darin, Fähigkeiten oder Problembewältigungsstrategien, die die betreuten Menschen aktuell noch haben, wahrzunehmen, sich bewusst zu machen und die Menschen damit in Kontakt zu bringen. Auf diese Weise trägt „Märchenarbeit“ zur Stärkung des Selbstwertgefühls bei“, sagt Marianne Vier, die Erzählkünstlerin und pädagogische Leitung der Akademie für Erzählkunst, Lemgo an diesem Abend.
Fotos:
Bild „Maerchenabend_johannisstift“: Eine Bewohnerin des St. Johannisstift bei einem Leseabend.
Bild „Maerchenabend_johannisstift_vier_marianne“: Marianne Vier ist die Erzählkünslerin am Abend im St. Johannisstift
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